
  

 

Einladung zum Deichtag 2026 in Elsterwerda 

Der Schafzuchtverband Berlin-Brandenburg lädt Vertreterinnen und Vertreter der Presse 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich zum Deichtag am 12. Juni 2026 in 
Elsterwerda ein. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die wichtige Rolle der Schäferei im 
Hochwasserschutz und in der Pflege sensibler Deichlandschaften. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des Hirtenjahres 2026 statt, das europaweit die 
kulturelle, ökologische und wirtschaftliche Bedeutung der Hirten und Schäfereien hervorhebt. 
Die traditionelle Hütehaltung ist nicht nur ein wertvolles kulturelles Erbe, sondern zugleich 
ein moderner Bestandteil nachhaltiger Landbewirtschaftung. Gerade angesichts des 
Klimawandels gewinnt die extensive Weidewirtschaft zunehmend an Bedeutung: Schäfereien 
fördern artenreiche Lebensräume, erhalten seltene Nutztierrassen und leisten einen aktiven 
Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz. Gleichzeitig stehen viele Betriebe unter erhelichem 
wirtschaftlichem Druck. 

Der Schafzuchtverband Berlin-Brandenburg setzt sich deshalb für bessere 
Rahmenbedingungen, gesellschaftliche Anerkennung und eine langfristige Sicherung der 
Weidetierhaltung ein. 

Die Veranstaltung beginnt am 12. Juni 2026 um 13:00 Uhr in Würdenhain an der 
Rödermündung, alternativ im Bereich der Röder nahe des Angelteichs. 

Die Beweidung von Deichen durch Schafe ist seit vielen Jahrhunderten ein bewährter 
Bestandteil des Hochwasserschutzes. Durch den gleichmäßigen Verbiss der Grasnarbe sowie 
die Verdichtung des Bodens mit ihren Klauen tragen Schafe maßgeblich zur Stabilität der 
Deichanlagen bei. Der Deichtag macht diese oftmals wenig bekannte, aber wichtige Leistung 
der Schäfereien sichtbar und informiert über die Zusammenhänge zwischen Weidetierhaltung, 
Landschaftspflege und Hochwasserschutz. 

Vor Ort besteht die Möglichkeit, mit Schäferinnen und Schäfern ins Gespräch zu kommen 
und mehr über die praktische Arbeit der Deichpflege durch Schafe zu erfahren. 

Das Ende der Veranstaltung ist für 15:00 Uhr vorgesehen. 
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